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Programm
> Begrüssung

Esther Egger, Präsidentin Aargauischer Seniorenverband

> Vernetzungsmethode: Schoggi-Runde 

> Input: Vernetzen und die Vielfalt der Akteure im Altersbereich

Christina Zweifel, Leiterin Fachstelle Alter und Familie 

> Vernetzungsmethode: Gemeinsame Kartographie der Akteure 

> Pause

> Diskussion der Vielfalt der Akteure 

> Input: Weltanschauungen und Netzwerke 

Christina Zweifel, Leiterin Fachstelle Alter und Familie 

> Vernetzungsmethode Runder Tisch 

> Abschluss 
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Begrüssung

Esther Egger 

Präsidentin Aargauischer Seniorenverband
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Schoggi-Runde
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Vernetzungsmethode:
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Vernetzen und die Vielfalt der Akteure
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Vielfalt der Akteure in der Alterspolitik

> Den privaten Organisationen der Altershilfe, wie z.B die Pro Senectute oder 

das Schweizerische Rote Kreuz, wird in den meisten Kantonen eine wichtige 

Rolle als Leistungserbringer und als Fachorganisationen zugeschrieben. 

(BASS 2020)

> Die Präsenz und die Bedeutung von nichtstaatlichen Akteuren ist in der 

Alterspolitik besonders ausgeprägt. (Bonvin et al. 2020)
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Ziel der Vernetzung

> Ein etabliertes und gut funktionierendes Netzwerk bringt einen Mehrwert für 

die ganze Gemeinde: Bewohnerinnen und Bewohner, Vereine, 

Organisationen, Dienstleistungsanbietende, Politik und Verwaltung gewinnen 

gleichermassen.

> Nur wenn die Akteure voneinander wissen, können sie ihre Dienstleistungen 

für den älteren Menschen effizient erbringen. 
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Netzwerke

- Die Netzwerke der 

Akteure sehen 

unterschiedlich aus 

und haben 

unterschiedliche 

Funktionen 
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Netzwerke 
> Nicht alle Akteure sind gleich involviert. 

> Digitale und physische Netzwerke haben 

sehr viele Ähnlichkeiten. 

(Leskovec et. Al. 2008)

Verpflichtung vs Mehrwert
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Akteursnetzwerke

> Wir vernetzen Menschen. 

> Netzwerke funktionieren nicht per se und nehmen nicht alle per se auf. 
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Vernetzungsmethode
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Gemeinsame Kartographie 
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Akteure aufschreiben
> Freiwilligenorganisationen: Pink

> Institutionen der Gesundheitsversorgung: Grün

> Nichtregierungsorganisationen /Religionsgemeinschaften: Gelb

> Unternehmen: Orange
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Foto: C. Munz 
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Weltanschauungen und Netzwerke
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Akteursnetzwerke

> Menschen haben unterschiedliche Sichten auf Situationen, unterschiedliches 

Verständnis, unterschiedliche Kulturen, unterschiedliche Idee, unterschiedliche 

Charaktere. 

> NetzwerkeN ist Arbeit
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Vernetzt?
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Perspektiven ?
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Wetlbilder?
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NetzwerkEN

Was ein Netzwerk braucht: 

> Initiative 

> Schlüsselpersonen

> Geduld und Zeit (Aufbau von Vertrauen) 

> Kooperation und Koordination (Zusammenarbeit anstatt Trittbrettfahrer)
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SG (2016)
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Vernetzungsmethode 
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Runder Tisch Alterspolitik
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Runder Tisch Alterspolitik 

> 1 bis 2 mal Jährlich 

> Alle Akteure der Alterspolitik kommen zusammen und tauschen sich aus 

> Ziel: Vernetzung und allfällige Themen sammeln 

Anleitung: Runder Tisch Alterspolitik - Kanton Aargau (ag.ch)
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https://www.ag.ch/de/verwaltung/dgs/gesellschaft/alter/kommunale-alterspolitik/vernetzen/runder-tisch-alterspolitik
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Herausforderungen
> Moderation 

> Nicht richtige Person am Tisch (nicht lokales Wissen)

> Themen versanden. 

> Protokollierung/ Visualisieren

> Entscheidungsträger nicht dabei / überzeugen/ aktivieren /Rollen klärung

> Besserwisser

> Leute kommen nicht 

> Gewisse Akteure brauchen zu viel Zeit 

> Öffentlichkeitsarbeit

> Zu viele Angebote werden doppelt und dreifach besprochen 

> Erfolgserlebnis / Ziel nächster Punkt

> Attraktive Einladung /Erwartungshaltung /Nutzen
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Abschluss
> Schokolade ist eine 

Vernetzungsmethode 

> Vernetzung ist zentral für eine gute 

Lebensumgebung für die ältere 

Bevölkerung 

> Der Altersbereich ist durch eine grosse 

Anzahl an Akteuren gekennzeichnet

> Vernetzen ist Arbeit  

> Wir vernetzen Menschen
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Instrumente
> Anleitung Runder Tisch (AG) 

> Leporello Kommunale Netzwerke für Bewegung und Begegnung im Alter 

(SG) 

> Planungsleitfaden Kommunale Netzwerke (Gesundheitsförderung Schweiz)

> Leitfaden für Gemeinden für den Aufbau eines Netzwerks von 

Schlüsselpersonen (AG)

https://www.ag.ch/de/verwaltung/dgs/gesellschaft/alter/kommunale-alterspolitik/vernetzen/runder-tisch-alterspolitik
https://zepra.info/files/content/04_gemeinden/unterlagen/leitfaden_fuer_gemeinden/leporello_netzwerke_alter.pdf
https://gesundheitsfoerderung.ch/sites/default/files/migration/documents/Broschuere_GFCH_2019_09_-_Planungsleitfaden_Kommunale_Netzwerke_fuer_Bewegung_und_Begegnung_im_Alter.pdf
https://www.integrationaargau.ch/fileadmin/user_upload/AIA_Schluesselpersonen_Leitfaden_fuer_Gemeinden.pdf

